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N e w s  a u s  d e m  F e u e r w e h r i n s p e k t o r a t  

COVID-19 und Feuerwehr 
Coronavirus in aller Munde: 

Seit Anfang März 2020 bestimmt dieses Virus unser tägliches Le-
ben. Mit der ausserordentlichen Lage ist auch die Tätigkeit aller 
Feuerwehren mit besonderen Auflagen belegt worden. Das 
Übungs-, Ausbildungs- und Kurswesen wurde «eingefroren» und 
die Arbeit beschränkt sich auf die Einsätze. Das Inspektorat hat 
dazu eine Weisung und regelmässige Updates erlassen. 

Heute darf gesagt werden, dass sich die Feuerwehren sehr gut or-
ganisiert haben und auch unter erschwerten Bedingungen mög-
lichst alle Auflagen erfüllen können. Dem gebührt einen ehrenden 
Dank.  

Sensibilisiert von dieser Krise, müssen wir vorausschauend pla-
nen, die Ausbildung wieder sinnvoll aufnehmen und nach vorne 
blicken. Aktuell ist vorgesehen, dass die Ausbildungstätigkeit nach 
den Sommerferien wieder aufgenommen wird. Vorbehalten blei-
ben Einschränkungen von Bund und Kanton. 

 

  

 

Personelles 
Wechsel bei den Oberkommandos Glarus Süd und Glarus: 

Stefan Kläui und Ruedi Stüssi haben sich entschieden, ihre An-
stellung als Oberkommandanten zu beenden. Beide treten im Ver-
lauf des Jahres aus dem aktiven Feuerwehrdienst zurück. 

Wir danken beiden für ihre wertvolle Arbeit und die vielen geleiste-
ten Feuerwehrstunden. 

Die Gemeinde Glarus Süd und Glarus haben diese Stellen mit ent-
sprechenden Ausschreibungen publiziert. Erfreulicherweise konn-
ten beide Stellen, mit etwas abgeänderten Anstellungsvorausset-
zungen, wiederbesetzt werden. 

Für Glarus Süd wurde René Marti als neuer Leiter Gemeindefeu-
erwehr und für Glarus Roman Käslin zum neuen Kommandanten 
der Feuerwehr Glarus durch die jeweiligen Gemeinderäte gewählt. 

Wir alle gratulieren den «Neuen» und wünschen viel Kraft und Er-
füllung in der neuen anspruchsvollen Aufgabe. 

 

 

 

 
 

 



INFORMATION 1/2020 

 

Seite 2 

Wiederaufnahme der Übungstätigkeit 
Die Kommandos und Ausbildungsverantwortlichen sind angehal-
ten, die Ausbildung unter Einhaltung der jeweils gültigen Corona- 
Schutzmassnahmen des BAG nach den Sommerferien wieder 
hochzufahren. 

Es wird unmöglich sein, in diesem Jahr alle geplanten Übungen 
welche aufgrund des Lockdowns nicht absolviert wurden, nachzu-
holen. Jedoch soll mindestens die Grundausbildung in der zweiten 
Jahreshälfte an den verbleibenden Übungen in den Wehren noch 
nachgeholt werden. Die Übungs- und Ausbildungsplanung muss 
im Webmembers unter Dokumente bei den jeweiligen Feuerweh-
ren hinterlegt werden.  

https://www.webmembers.ch/public/GL 

 

 
 

 

Kurswesen Kanton und Region 
Bis Anfang März sind alle geplanten Kurse durchgeführt worden. 
Wie die Ausbildungstätigkeit bei den Feuerwehren, wird auch das 
Kurswesen nach den Sommerferien wieder gestartet. Die abge-
sagten Kurse 2020 werden nicht nachgeholt. Teilnehmer, welche 
aufgrund von Absagen nicht zum Kurs antreten konnten, haben 
die Möglichkeit, diesen im Jahr 2021 zu absolvieren. 

Leider müssen wir vermehrt kurzfristige Abmeldungen von Kurs-
teilnehmern registrieren. Dabei sei erwähnt, dass alle Feuerwehr-
kommandos aufgefordert sind, ihre Angehörigen der Feuerwehr 
möglichst umfassend über das Kursangebot und die Kurstermine 
zu informieren. Information an die Arbeitgeber zu Absenzen und 
Abwesenheiten müssen alle Kursteilnehmer selbständig und 
rechtzeitig weitergeben. Die Arbeitgeber haben gegenüber der 
Gemeinde die Möglichkeit, die Arbeitgeber-Entschädigung geltend 
zu machen. 

Die Kurse 2021 sind auf Webmembers soweit bekannt aufge-
schaltet, somit können Teilnehmer angemeldet werden. Mit Aus-
nahme der Neueingeteiltenkurse sind alle Teilnehmer 2021 bis 
spätestens am 31. Oktober 2020 für die Kurse 2021 anzumelden. 

Geplant sind aktuell: 

 Grundkurse für Neueingeteilte 
 Grundkurs für den Atemschutzdienst 
 Grundkurs für TLF und Maschinistendienst 
 Grundkurse für Offizier und Unteroffizier 
 Kaderkurs für Strassenrettung 
 Frontkurs für Atemschutzangehörige 
 WBK für Kader Unteroffiziere und Offiziere 
 WBK für Kommandanten und Vizekommandanten 
 und neu ein technischer Hilfeleistungskurs für alle Ausbil-

dungsstufen  

 

 

 

  

https://www.webmembers.ch/public/GL
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Feuerwehren mit Leistungsvereinbarungen 
Auch im 2021 wird es für die Feuerwehrleute von Stützpunkten mit 
Leistungsaufträgen mit dem ASTRA und der SBB (VWEV) ent-
sprechende Pflichtausbildungen geben. Diese Spezialkurse finden 
im IFA Balsthal/Lungern und beim LRZ Rapperswil-Jona statt.  

Die grosse Einsatzübung im November 2019 zusammen mit der 
SBB im Kerenzerberg Bahntunnel zeigte auf, dass die Interventi-
onskräfte sehr gut zusammenarbeiten und für solche Ereignisse 
gerüstet sind. 

Bahnerdungsgruppe SBB  
Unser Gruppenverantwortlicher Dieter Wehrli ist altershalber aus 
der Feuerwehr ausgetreten und gibt den verantwortungsvollen 
Posten an Markus Matter, Offizier FW Bilten, weiter. 

Wir danken Dieter für die geleistete Arbeit und wünschen Markus 
viel Freude mit der neuen Aufgabe. 

Gesucht sind noch neue Gruppenmitglieder, vornehmlich mit 
elektrotechnischem Ausbildungshintergrund.  > Meldet euch! 

 

Intervention bei Waldbränden 
«Einsatzkonzept» bei Wald- und Flurbrandeinsätzen 

Das Thema wird uns künftig wohl immer mehr beschäftigen. Dies 
nicht zuletzt wegen den klimatischen Veränderungen. In der ver-
gangenen Trockenperiode um die Ostertage kam es denn auch zu 
mehreren Einsätzen in unserem Kanton. 

Zusammen mit der Fachstelle Wald und Naturgefahren ist ein Ein-
satzkonzept erarbeitet worden. Dieses wird aktuell in vielen Berei-
chen umgesetzt. Zu dem bereits vorhandenen Einsatzmaterial für 
die Waldbrandbekämpfung wird weiteres Material beschafft. Dies 
mit dem Fokus, dass nebst dem unverzichtbaren unmittelbaren 
Helikoptereinsatz auch entsprechende Bodenarbeit im Gelände 
ausgeführt werden muss. Dieses Material erlaubt zusammen mit 
den alarmierten Interventionskräften und Fachverantwortlichen 
aus Wald und Forst eine zielgerichtete Intervention. In der Alar-
mierung von Webmembers und eAlarm sind entsprechende Inter-
ventionsgruppen geschaffen worden welche lokal, regional oder 
kantonal, ja sogar über unsere Region hinaus eingesetzt werden 
kann. Diese priorisierte Alarmierung erlaubt es, Fachpersonal und 
«geländetaugliche» Feuerwehrleute zusammen im Einsatz aufzu-
bieten. 

Diese Waldbrandinterventionsgruppe ist ab Sommer 2020 operativ 
und wird noch laufend angepasst. Nebst den Ausbildungen zum 
Thema in den eigenen Wehren, wird ein Ausbildungskonzept dazu 
folgen. 
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Einsatzmaterial / Fahrzeuge 
Alle unsere Feuerwehren sind sehr gut ausgerüstet und mobil. 
Seit Herbst 2019 sind weitere neue Einsatzfahrzeuge in Betrieb 
genommen worden. Das sind ein Atemschutz/Chemiefahrzeug bei 
der Feuerwehr Glarus und zwei Mannschaftstransportfahrzeuge in 
Glarus Nord und Glarus Süd. 

Aktuell ist für die Feuerwehr Braunwald ein Ersteinsatzfahrzeug 
auf einem geländetauglichen Fahrgestell mit spezieller Winterfahr-
ausrüstung und einer Hochdrucklöschanlage in Beschaffung. Dies 
erlaubt der Feuerwehr Braunwald auch bei winterlichen Verhältnis-
sen die geforderten Einsatzzeiten einzuhalten. 

 

 

 

    

Materialbörse auf Webmembers 
Bei vielen Feuerwehren liegt Material in den Magazinen, welches 
sie nicht mehr benötigen, oder es ist aus den Zusammenlegungen 
zu viel vorhanden. Dieses kann dem Inspektorat gemeldet werden 
und wird anschliessend im Shop auf Webmembers unter «Material 
Börse» angeboten. 

      

 

 

Projekt Feuerwehr NOVA 
Die Arbeitsgruppe, welche aus Vertretern der glarnerSach, operativen Feu-
erwehroberkommandanten und den politischen Gemeindeverantwortlichen 
bestehen, arbeitet derzeit an verschiedenen Workshops an den entspre-
chenden Grobkonzepten. Diese wurden einem breit abgestützten Len-
kungsausschuss, etwas Corona verzögert, unterbreitet. 

Geplant ist ein Abschlussbericht zuhanden der Auftraggeber bis Spätherbst 
2020 zu erstellen. Die weiteren Teilschritte bis hin zur Umsetzung werden 
danach folgen. Die Feuerwehren werden zu gegebener Zeit weiter infor-
miert. 

Zielsetzungen sind: 

- Aufrechterhaltung und Sicherstellung einer wirksamen Schadenbe-
kämpfung 

- Mittelfristige Sicherstellung der Feuerwehrfinanzierung 
- Sicherstellung des Milizsystems 

Nicht-Ziele sind: 

- Grundsätzliche Infragestellung der heutigen Feuerwehrstrukturen 
- Kantonalisierung des Feuerwehrwesens 
- Durchführung einer Gesetzesrevision 
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Einsätze im ersten Halbjahr 
Im ersten Halbjahr 2020 mussten die Interventionskräfte bei vielen, zum 
Teil, grösseren Ereignissen ausrücken. Die mittlerweile angehäufte Scha-
densumme ist beachtlich. Bereits Anfang Jahr kam es zu einigen Bränden 
wie beim Spar in Bilten oder ein EFH an der Herrenstrasse in Schwanden 
mit tragischem Ausgang. Das Sturmtief Sabine bescherte uns eine Häufung 
an Schadensmeldungen. Viele kleinere Einsätze und Meldungen beschäf-
tigten die Feuerwehren im Frühjahr. Der aktuell aufwändigste Einsatz war 
der Brand im Hotel Schwert in Netstal. Es ist zu hoffen, dass diese Scha-
denhäufung nicht bis Ende Jahr anhält! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bis Ende Juni sind von allen Feuerwehren im Kanton Glarus 105 Einsatz-
meldungen erledigt worden. Ein wiederum grosser Anteil sind wie jedes 
Jahr die Alarme der vielen automatischen Brandmeldeanlagen. Bis auf we-
nige Ausnahmen konnten die meisten Interventionen mit einer ausgerück-
ten Ersteinsatzgruppe (Kommandogruppe) bewältigt werden. 

Erfreulich ist auch die Tatsache, dass das Thema Einsatzhygiene bei den 
Feuerwehren angekommen ist und pragmatisch umgesetzt wird. 
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Neue Instruktoren in Ausbildung 
Aktuell befinden sich fünf Instruktorenanwärter in der anspruchsvollen Aus-
bildung, mit dem Ziel, Schweizerischer Feuerwehrinstruktor zu werden. 

Unser Team soll ab 2021 mit dieser wertvollen Unterstützung verstärkt wer-
den. Die meisten haben das dreistufige, schweizweit gleiche, Auswahlver-
fahren absolviert und besuchen nun den Basisausbildungskurs.  

Nach ihrer Brevetierung dürfen sie in der ganzen Schweiz und im Fürsten-
tum Lichtenstein als Feuerwehrausbilder tätig sein. 

        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Michael Speich Kerenzen 

Tobias Bäbler Engi-Matt 

Fridolin Tschudi Kärpf 

Rolf Tschudi Kärpf 

Stefan Reithebuch Grosstal Süd 

Nächste Termine 
26.08.2020        Kurs Strassenrettung (Flums) 

28/29.08.2020   UVA Basiskurs Strasse ASTRA im IFA  

02/03.09.2020    UVA Basiskurs Bahn VWEV im IFA 

03.09.2020         UVA WBK Strasse ASTRA im IFA 

28/29.09.2020    Atemschutz Frontkurs Seewen 

22/23.10.2020    OF2 –Einsatzleiterkurs Seewen 

 

…immer aktuell im Webmembers; 

https://www.webmembers.ch/public/GL/home/glarnerSach 

 

    

https://www.webmembers.ch/public/GL/home/glarnerSach
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……und an alle….die haben….. 
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